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Topolit® Rapidmend 4 ist ein schnellaushärtendes, 

flexibilisiertes, universell einsetzbares Mörtelsystem auf PMMA-

Basis, mit speziellen Additiven und abgestufter Sieblinie. 

Topolit® Rapidmend 4 sowohl kann auf mineralischen, als auch 

auf Aspahltuntergründen angewendet werden. 

Größtkorn von 4 mm 
 

Anwendung 

Topolit® Rapidmend 4 wird eingesetzt im Innen und 

Außenbereich zur: 

• Sanierung von Schlaglöchern, Kleinflächen, Ausbruchstellen 

• Einsatz als Reparatur- und Unterbaumörtel 

• Vermörtelung von Übergangskonstruktionen und Profilen 

• Schließen von breiteren Rissen und Asphaltfertigernähten 

• Herstellung von höheren Rampen und Übergängen 

• Alternative zu Heißmischgut bei der Kleinflächensanierung z. B 

bei Parkhausauffahrten 

• Zum Schließen von hochbeanspruchten Spalten im Anschluss 

an Einbauteile im Fahrbahnbereich wie z. B. Kanaldeckel, 

Hydranten und Einlaufrosten z. B im Bereich von Autobahnen 

• als hochwertiger Reaktionsharzmörtel für Estriche in 

Schichtdicken von 15 – 250 mm  

• zur Reparatur von Kühlhausböden 
   

Produkteigenschaften 

Topolit® Rapidmend 4  

• schlagzäh und flexibilisiert 

• kürzeste Sperrzeiten das ganze Jahr 

• händisch einfach zu verarbeiten 

• absolut frost- und tausalzbeständig 

• sehr hohe Abrieb- und Haftzugfestigkeit 

• haftet auf sehr vielen Untergründen 

• auch bei -5 °C nach kürzester Zeit voll belastbar 

• werkseitig abgestimmt - leichte Anwendung 

• problemlose Entnahme von Teilmengen 

• Estrich nach EN 13813 SR-C30-F20-B2,0 
 

Verarbeitung 

1. Vorbehandlung 

Der Untergrund muss sauber, trocken, frei von Öl und anderen 

trennenden Substanzen sein. Je nach Verschmutzungsgrad 

können übliche Band- oder Kugelstrahler eingesetzt werden. Bei 

Beschichtungen größerer Flächen empfiehlt sich das Abfräsen 

der Fläche. Flächen, die nicht mit Topolit® Rapidmend 4 in 

Verbindung kommen sollen, sind mittels Kreppband abzukleben. 

Es muss eine relative Luftfeuchtigkeit ≤ 90 % vorherrschen. Die 

Temperatur muss während der Verarbeitung und der Aushärtung 

mindestens 3 °C über dem Taupunkt liegen. 

 

2. Haftbrücke 

Auf bituminösen Untergründen ist keine Grundierung notwendig. 

Auf hydraulischen Untergründen wird empfohlen, die Fläche 

mittels Topoplan AC Grund® mit Quarzsandeinstreuung (siehe 

technisches Datenblatt) zu grundieren. 

 

 

 

3. Mischen 

Topolit® Rapidmend 4 ganzes Gebinde 

Den Kanister (Bindemittel) vor dem Öffnen gut schütteln. Der 

Kanister wird dem dazugehörigen Sack (Füllstoff) in einem 

geeigneten Mischgefäß vollständig beigemengt und mit einem 

elektrischen Rührwerk mindestens 3 Minuten homogen 

vermischt. Es dürfen weder Klumpen noch Nester zurückbleiben, 

das Material am Boden und Rand des Mischbehälters muss 

miterfasst werden. Nun wird dem vorgemischten Material 1 Beutel 

des weißen Härterpulver zugegeben und nochmals mindestens 1 

Minute eingemischt Es wird empfohlen, das Material während des 

Mischvorganges einmal umzutopfen! Jetzt ist das Material zur 

sofortigen Verarbeitung bereit. Keine Wasserzugabe! Die 

Mischzeiten sind genau einzuhalten! 

Topolit® Rapidmend 4 Teilmengen 

Den Kanister (Bindemittel) vor dem Öffnen gut schütteln. Der 

Kanister wird dem dazugehörigen Sack (Füllstoff) in einem  

geeigneten Mischgefäß vollständig beigemengt und mit einem 

elektrischen Rührwerk mindestens 3 Minuten homogen 

vermischt. Es dürfen weder Klumpen noch Nester zurückbleiben 

und das Material am Boden und Rand des Mischbehälters muss 

miterfasst werden. Nun wird die benötigte Teilmenge des 

vorgemischten Materials in ein separates Gefäß gegeben und 

das weiße Härterpulver anteilsmäßig (1 ganzes Gebinde = 1 

ganzer Beutel) zugegeben und nochmals mindestens 1 Minute 

eingemischt. Es wird empfohlen, das Material während des 

Mischvorganges einmal umzutopfen! Jetzt ist das Material zur 

sofortigen Verarbeitung bereit. Keine Wasserzugabe! Die 

Mischzeiten sind genau einzuhalten! 

 

4. Einbringen 

Das fertig gemischte Material sofort mittels Zahnspachtel oder 

Glättkelle auf die vorbereitete Fläche aufbringen, gleichmäßig 

verteilen, händisch sorgfältig verdichten und mittels Glättkelle gut 

abziehen. Es ist darauf zu achten, dass eine geschlossene  

Oberflächenstruktur hergestellt wird und das Kreppband sofort 

nach dem Mörteleinbau entfernt wird. Es ist auf ein zügigen 

Arbeitsablauf zu achten. 

5. Hinweise 

In der Regel ist 1 Beutel des Härterpulver je Gebinde 

ausreichend. Bei Temperaturen unter 10 °C kann die Zugabe des 

Härterpulver auf 1,5 Beutel (= ca. 150 Gramm) erhöht werden. 

Bei Temperaturen unter 0 °C ist die Zugabe des Härterpulver auf 

2 Beutel (= ca. 200 Gramm) zu erhöhen. Bei Temperaturen über 

25 °C kann die Zugabe des Härterpulver auf 0,75 Beutel (= ca. 75 

Gramm) verringert werden. 

 

Verbrauch   

Für 1 m² werden 22 kg und 10 mm Schichtstärke Fertigmörtel 

benötigt 
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Die in diesem technischen Datenblatt angegebenen produktspezifischen technischen Daten beruhen auf Laborwerten. Ermittelt wurden 
diese bei einer Anwendungstemperatur von +20 ºC. Bitte beachten Sie, dass die Werte im Anwendungsfall variieren können. Angegebene 
Farben entsprechen einem optischen Mustereindruck, Farbtonschwankungen sind nicht auszuschließen. Wir empfehlen, für den Einzelfall 
die Eignung der Produkte vor Anwendung zu prüfen. Die auszuführenden Arbeiten sind nach den einschlägigen und zum Zeitpunkt der 
Ausführung geltenden Empfehlungen, Richtlinien, DIN/EN-Normen und deren ergänzenden Merkblätter vorzunehmen.  
Mit dem Erscheinen dieses Datenblattes werden frühere Ausgaben ungültig.                                                                                     08/2026 
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 Bataverstraße 95 · 41462 Neuss  
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Technische Daten 

 

         Topolit® Rapidmend 4 trägt das  

          CE-Kennzeichen nach  

          DIN EN 13813:2003/01                          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lagerung 

Die Lagerfähigkeit beträgt mindestens 18 Monate bei kühler und 

trockener Lagerung in der Originalverpackung. Die     

Lagertemperatur liegt bei +10°C bis + 25°C und sollte nach 

Möglichkeit eingehalten werden. Direkte Sonneneinstrahlung und 

warme Lagerorte sind zu vermeiden. Herstelldatum siehe 

Etikettenaufdruck. 

 

Lieferform 

Topolit® Rapidmend 4 Kunststoffeimer Inhalt 21,5 kg 

Reparaturmörtel: 19,2 kg Mörtelpulver Komponente A +  

2,2 kg Härterflüssigkeit Komponente B + 0,1kg Härterpulver 

Komponente C 

24 x 21,5 kg = 516 kg je Euro-Tauschpalette   

 

Weitere Produkte 

Für Industrieböden steht eine Reihe weiterer, 

erprobter Produkte von P & T zur Verfügung: 

Topoplan® 04 mineralischer Fertigboden 

Topoplan® Rapid schnellabbindender Industrieboden 

Topoplan® Armiert mit Stahlfasern 

Topoplan® FE selbstnivellierend 

Topoplan® AC Grund Haftbrücke 

 

Gefahrgut - Hinweise 

Die Härterflüssigkeit ist feuergefährlich! Behälter dicht 

geschlossen und von Zündquellen fernhalten. Nicht Rauchen. 

Topolit® Rapidmend 4 2,2kg Härterflüssigkeit 

Klasse 3, Verpackungsgruppe II, ADR UN – Nr. 1866 

Topolit® Rapidmend 4 0,1kg Härterpulver 

Klasse 5.2, Verpackungsgruppe (-), ADR UN-Nr. 3106 

 

Bei der Verarbeitung von Reaktionsharzen sind die jeweils 

gültigen Sicherheitsdatenblätter zu beachten. Bei der 

Verarbeitung ist geeignete PSA (Schutzhandschuhe, 

Arbeitskleidung und Schutzbrille) zu tragen. Bei der Verarbeitung 

ist ein mindestens 7-facher Luftwechsel zu gewährleisten. Das 

Produkt ist leichtentzündlich und ist deshalb von Zündquellen 

fernzuhalten. 

 

 

 

 

 

Topolit® Rapidmend 4  

Druckfestigkeit  

1, 7 und 28 Tage 
DIN EN 12190 

≥ 15 N/mm² 

≥ 20 N/mm² 

≥ 30 N/mm² 

Biegezugfestigkeit 

1, 7 und 28 Tage 
DIN EN 12190 

≥ 10 N/mm² 

≥ 15 N/mm² 

≥ 20 N/mm² 

Elastizitätsmodul 
DIN EN 13412 

≥ 4,0 GPa 

Haftvermögen 
DIN EN 1542 

≥ 2,0 MPa 

 

Aushärtezeit 
20°C 

ca. 20 bis 40 Minuten 

Verarbeitungszeit 

+ 10 °C 

+ 20°C 

+ 30°C 

 

ca. 10 Minuten 

ca. 10 Minuten 

ca.   5 Minuten 

Verarbeitungstemperatur 
 

- 5°C bis + 30°C 

Baustoffklasse 
DIN EN 13501-1 

Efl  – DIN EN 13501-1 


